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Beantragte Änderungen

Die Piratenpartei Deutschland möge den folgenden Text in ihr 
Parteiprogramm aufnehmen: 

Freie Selbstbestimmung von geschlechtlicher und sexueller Identität 
bzw. Orientierung 

Die Piratenpartei steht für eine Politik, die die freie 
Selbstbestimmung von geschlechtlicher und sexueller Identität bzw. 
Orientierung respektiert und fördert. Fremdbestimmte Zuordnungen zu 
einem Geschlecht oder zu Geschlechterrollen lehnen wir ab. 
Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, der Geschlechterrolle, 
der sexuellen Identität oder Orientierung ist Unrecht. 
Gesellschaftsstrukturen, die sich aus Geschlechterrollenbildern 
ergeben, werden dem Individuum nicht gerecht und sind zu 
überwinden. 

• Die Piratenpartei lehnt die Erfassung des Merkmals 
"Geschlecht" durch staatliche Behörden ab. Übergangsweise kann 
die Erfassung seitens des Staates durch eine von den 
Individuen selbst vorgenommene Einordnung erfolgen. 

• Der Zwang zum geschlechtseindeutigen Vornamen ist 
abzuschaffen. 

• Geschlechtszuordnende Operationen bei Kindern sind abzulehnen, 
wenn deren Selbstbestimmung dadurch eingeschränkt wird. 

Begründung

Dieser Antrag ist eine Überarbeitung von Antragsfabrik/Queerpolitik, 
den wir in folgende drei aufgeteilt haben: 

• Antragsfabrik/Freie Selbstbestimmung von geschlechtlicher und 
sexueller Identität bzw. Orientierung 

• Antragsfabrik/Weltweite Anerkennung und Schutz selbstbestimmter   
geschlechtlicher oder sexueller Identität bzw. Orientierung 

• Antragsfabrik/Freie Selbstbestimmung des Zusammenlebens   

http://wiki.piratenpartei.de/Antragsfabrik/Freie_Selbstbestimmung_des_Zusammenlebens
http://wiki.piratenpartei.de/Antragsfabrik/Weltweite_Anerkennung_und_Schutz_selbstbestimmter_geschlechtlicher_oder_sexueller_Identit%C3%A4t_bzw._Orientierung
http://wiki.piratenpartei.de/Antragsfabrik/Weltweite_Anerkennung_und_Schutz_selbstbestimmter_geschlechtlicher_oder_sexueller_Identit%C3%A4t_bzw._Orientierung
http://wiki.piratenpartei.de/Antragsfabrik/Queerpolitik
http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:RhoTP
http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Arte_povera
http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Piratesse
http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Maha


Folgender Antrag geht über den ursprünglichen Antrag hinaus und soll 
den gesamten Programmpunkt abrunden: 

• Antragsfabrik/Freie Selbstbestimmung Familienförderung   

Mit den Anträgen möchten wir das Parteiprogramm auf den aktuellen 
Stand der Queerpolitik (Geschlechterpolitik) bringen. Eine 
Positionierung in diesem Bereich ist sehr wünschenswert. 

Die Anträge enthalten Forderungen, die eigentlich selbstverständlich 
sein sollten, allerdings ist ein solcher Programmpunkt innerhalb der 
deutschen Parteienlandschaft ein Alleinstellungsmerkmal. 

Man erkennt deutlich, dass es hier um Maßnahmen geht, die weit über 
ein Wahlprogramm hinausgehen. Die Piratenpartei ist die geeignete 
Partei, solche Fragen voranzubringen. Daher soll die Queerpolitik ein 
Kernthema der Partei werden (im Partei- bzw. Grundsatzprogramm). Es 
ist sozusagen die zeitgemäße Form der Familienpolitik. 

Familienpolitik scheint unseren Kernthemen fern zu liegen, dem ist 
aber gar nicht so: Es geht hier um Grundrechte, z.B. Art. 3 (1), 
"alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich", Art. 6 (5) und evtl. 3 (3
). Beim Ehegattensplitting geht es zudem um 3 (2). Außerdem gehört 
Familienpolitik zu den spinnwebsverstaubten Themen, die dringend mal 
von Grund auf neugedacht werden müssen, seit der Papst nicht mehr die 
Deutungshoheit über Gefühle hat, und irgendwer muss die Arbeit ja 
machen. 

(Kommentar von Benutzer:Gast nach unten kopiert) 

http://wiki.piratenpartei.de/Benutzer:Gast
http://wiki.piratenpartei.de/Antragsfabrik/Freie_Selbstbestimmung_Familienf%C3%B6rderung

